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Wir wollen eine einladende Kirchengemeinde sein, in der man Glauben 
leben kann und in der man Gott und Menschen begegnen kann.

HEBR 13,3 AM 5,24 JOH 10,10

MONATSSPRUCH 
JUNI

Denkt an die 
Gefangenen, als wäret 
ihr mitgefangen; denkt 
an die Misshandelten, 
denn auch ihr lebt noch 
in eurem irdischen Leib! 

MONATSSPRUCH 
JULI

Es ströme aber 
das Recht wie 
Wasser und die 
Gerechtigkeit 
wie ein nie 
versiegender Bach. 

MONATSSPRUCH 
AUGUST

Jesus Christus 
spricht: Ich bin 
gekommen, damit 
sie das Leben 
haben und es in 
Fülle haben. 
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Liebe Leserin, lieber Leser,

Leben in Fülle … Wenn am ersten 
Juniwochenende der Klostermarkt 
stattfindet, erinnert dies auch an die 
Schlussweihe des Münsters am Trinita-
tissonntag 1368. Was für ein wunderba-
res Gotteshaus hatten die Baumeister 
und Mönche da geschaffen – gebau-
ter Gottesdienst. Für die Menschen 
damals, die aus ihren kleinen Hütten 
und Häusern kamen, muss der Eindruck 
überwältigend gewesen sein: hohe 
Gewölbe, getaucht in warmes Licht. 
Der Gesang der Mönche, Kerzenschein, 
Weihrauch. Ist es so, bei Gott?

Leben in Fülle … Jeden Tag kommen 
Junge und Alte ins Gemeindezent-
rum, um sich bei einer Mahlzeit in der 
Suppenküche und einem freundlichen 
Wort zu stärken, Kontakte zu knüpfen, 
einfach da zu sein und angesehen. 
Mitte Juni werden Gastgeberinnen und 
Gastgeber von Suppenküchen und 
anderen Initiativen aus ganz Deutsch-
land zu uns kommen, um sich auszu-
tauschen, voneinander zu lernen, zu 
trinken, zu essen und Gottesdienst zu 
feiern.

Leben in Fülle … Am 13. Juni sind Paare 
nach Lambrechtshagen eingeladen. 
Unter dem Motto „einfach ja! Ein Segen 

für Eure Liebe“ können sie sich in der 
Kirche oder im Pfarrgarten segnen 
lassen. Ich erinnere mich an das letzte 
Jahr, als wir im und am Münster Paare 
willkommen geheißen hatten. Schnell 
kamen wir ins Erzählen. Ich erinnere 
mich an die jungen Leute. Frisch verliebt 
waren sie. In Ruhe suchten sie nach 
einem Bibelwort, das zu ihnen passte. 
Das ältere Paar erzählte von den Anfän-
gen vor Jahrzehnten, von Kindern und 
Enkeln. Was für ein Geschenk. Aber auch 
von Sorgen, als einer erkrankte. Tränen 
in den Augen. Die Fülle des Lebens in 
einer Viertelstunde.

Leben in Fülle … Mitte Juni ist auch der 
Pfarrgarten in Rethwisch wieder geöff-
net. Wir können eintauchen in Farben 
und den Duft der vielen Rosen, die 
Zeit vergessen, bei Apfelsaft, Kaffee 
und leckerem Kuchen miteinander ins 
Gespräch kommen. Gottes Schöpfung 
– wunderbar.

Leben in Fülle … Die kommenden 
Wochen des Sommers lassen uns erfah-
ren, was dies alles bedeuten kann: helle 
Abende, Wind im Haar, Füße im Wasser, 
Orgelmusiken, Festivals, Urlaubszeit …

Ich wünsche Ihnen und Euch erfüllte 
Wochen und Freude bei der Lektüre!

VOLKMAR SEYFFERT

Nachdenken über ...
Jesus spricht: „Ich bin gekommen, damit sie das 

Leben haben und es in Fülle haben.“

(Die Bibel, Johannes 10,10 – Wort für den Monat August.)

Münsterblick Nr. 183 Juni–August 2026 3



Im Rahmen des Gottesdienstes am 19. 
April wurde das 25. Dienstjubiläum von 
Kustos Martin Heider begangen. Am 
1. Januar 2001 trat er seine Stelle am 
Doberaner Münster an.
Der Vorsitzende des Kirchengemein-
derates, Hannes Roggelin, würdigte 
in seiner Ansprache die Verdienste 
Martin Heiders. Durch den Aufbau eines 
professionellen Veranstaltungs- und 
Führungsangebots, eine gezielte Öffent-
lichkeitsarbeit sowie eine deutsch-
landweite fachliche Vernetzung habe 
er das Münster zu einem „lebendigen, 
hervorragend organisierten und weit 
über die Region hinaus bekannten Ort“ 
entwickelt.

Auch im baulichen Bereich setzte Martin 
Heider neue Maßstäbe. Er begleitete 
und koordinierte Restaurierungen und 
Bauprojekte, warb erfolgreich Förder-
mittel ein und initiierte Fundraising-
projekte. Insgesamt wurden in den 
vergangenen 25 Jahren rund sieben 
Millionen Euro in bauliche Maßnahmen 

25 Jahre im Dienst der 
Kirchengemeinde Bad Doberan

am Münster investiert. Die Grundlage 
dafür bildeten insbesondere Martin 
Heiders engagierte Öffentlichkeitsar-
beit, der kontinuierliche Ausbau seines 
Fachwissens sowie eine intensive 
Kontaktpflege.
Hannes Roggelin schloss seine Würdi-
gung mit einem Dank: „Danke für 
deinen unermüdlichen Einsatz. Danke 
für deine Ideen. Ohne dich wäre dieses 
einzigartige Bauwerk heute vermutlich 
nicht in diesem Zustand – und vielleicht 
auch nicht so bekannt.“
Zugleich betonte er, dass Martin 
Heider stets darauf geachtet habe, 
den Charakter des Münsters als Ort 
des Gebets und des Gottesdienstes zu 
bewahren.

Im Anschluss an den Gottesdienst 
ergriff bei einem Glas Sekt der Vorsit-
zende des Münsterbauvereins, Andreas 
Timm, das Wort. Er erinnerte an die 
Anfänge, als noch unklar war, wie 
die umfangreiche Aufgabe bewäl-
tigt werden sollte, das Münster durch 
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Führungen für die Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen und zugleich 
die notwendigen Restaurierungsarbei-
ten umzusetzen. Martin Heider, der 
bereits als Jugendlicher im Rahmen von 
„Führungsrüsten“ eine enge Verbin-
dung zum Münster aufgebaut hatte, 
wandte sich nach seinem BWL-Studium 
eigenständig an die Kirchengemeinde. 
Der Landkreis erklärte sich zu einer 
Anschubfinanzierung für ein Jahr bereit. 
Martin Heider überzeugte jedoch rasch 
durch seine Arbeit. Auf seine Initiative 
hin wurde schließlich der Münsterbau-
verein gegründet.
Auch Gunther Heilemann, Vorstands-
mitglied des Klostervereins, würdigte 
in seinem Grußwort die langjährige, 

Als im vergangenen Jahr der TÜV für das 
Auto der Friedhofsverwaltung abgelau-
fen war, hat der Kirchengemeinderat 
entschieden, einen elektrischen Klein-
bus mit acht Sitzen zu leasen. Eine 
Ladeinfrastruktur besteht bereits und 
die Kirchengemeinde ist dabei, sich mit 
dem Siegel „Ökofaire Gemeinde“ zerti-
fizieren zu lassen.
So wird es – neben den bisherigen 
Aufgaben – auch leichter möglich, mit 
Konfirmanden unterwegs zu sein oder 
gemeinsam zu Gottesdiensten in der 
Region zu fahren. Bei den Leasingraten 
erhalten wir eine Förderung durch den 
Kirchenkreis Mecklenburg.

Gemeinde setzt auf E-Mobilität

vertrauensvolle Zusammenarbeit 
und die außerordentlichen Leistun-
gen Heiders. Besonders hob er dessen 
Forschungsinteresse am Gebäude-
bestand der gesamten Klosteranlage 
hervor, ebenso wie seine fundierten 
Vorträge und die Veröffentlichung 
bedeutender Quellen.

Das Jubiläum findet eine Fortsetzung: 
Am Donnerstag, dem 18. Juni, um 18 Uhr 
laden Münsterbauverein und Kloster-
verein gemeinsam zu einem Vortrag 
in das Doberaner Münster ein. Martin 
Heider spricht zum Thema:
„Die Ausstattung des Doberaner 
Münsters in den frühneuzeitlichen 
Quellen.“

PETRA WALLMANN

Manch einer hat in den letzten Tagen 
schon gefragt, was die 68 im Kennzei-
chen DBR KG 68 E bedeutet? Es ist eine 
Erinnerung an die Schlussweihe des 
Münsters 1368.

VOLKMAR SEYFFERT
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Zukunft träumen … 
20 Jugendliche wurden am 17. Mai konfirmiert

Was lange währt, wird endlich gut

Sicher haben Sie ihn auch schon 
gesehen: In der Kinderecke im südli-
chen Seitenschiff des Münsters steht 
seit ein paar Wochen ein schöner Baum 
aus Holz – unser neuer „Taufbaum“. An 
diesem Baum soll zukünftig zu sehen 
sein, wie unsere Gemeinde wächst: 
Namen und Taufdatum von Täuflingen 
sollen am Baum zu sehen sein. Mit jeder 
Taufe wird er sich etwas mehr füllen. 
Wie genau das aussehen wird, daran 
überlegen wir noch. 

Auf jeden Fall aber: Ganz herzlichen 
Dank an Michael Kuska, Münsterführer 
und Vorstandsmitglied im Münsterbau-
verein, der uns in langer und mühevoller 
Handarbeit den wunderbaren Baum 
hergestellt hat!
Er ist wunderschön geworden, wir 
freuen uns sehr darüber! Vielen Dank!

KINDER-, JUGEND-, FAMILIEN-  
UND SENIORENAUSSCHUSS

Bei der Abschlussrüste im April in Laage 
bereiteten die Konfis ihren Vorstellungs-
gottesdienst vor. Sie hörten von Jakob, 
der aufbrechen musste von Zuhause. 
Noch ist nicht klar, wohin ihn sein Weg 
führen wird. In der Nacht, mitten in der 
Wüste, träumt er von einer Himmels-
leiter …
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Die Konfis haben diese Geschichte mit 
eigenen Hoffnungen, Wünschen und 
Sorgen auf ihrem Weg in die Zukunft 
verbunden. Eine Woche später, im 
Vorstellungsgottesdienst, haben 
sie davon erzählt und sind mit der 
Gemeinde ins Gespräch gekommen.

In alle Träume, Hoffnungen und Sorgen 
hinein klingt Gottes Zusage und Segen: 

„Ich bin bei dir. Ich behüte 
dich auf dem Weg.“

 

Diesen Segen haben in der  
Konfirmation empfangen: 
Henrike Altpeter, Tim Böhm, Matti 
Börnert, Emilia Braun, Mattes Bruhn, 
Ben und Tim Czernomoriez, Donata v. 
Campenhausen, Amelie Gerloff, Johann 
Heider, Magnus Hingst, Julian Jacobsen, 
Dominik Kolmhuber, Theodor Lampen, 
Christopher Lauinger, Karl Erik Maaß, 
Nina Pauline Malchow, Erik Steddin,  
Luis Warner und Fiete Zingler

Im Gottesdienst wurden die Konfirmier-
ten in die Junge Gemeinde eingeladen. 
Die trifft sich an jedem zweiten Diens-
tag im Stall.

VOLKMAR SEYFFERT

Für alle, die nach den Sommerferien in die 7. Klasse kommen, kann auch 
die Konfi-Zeit beginnen. Herzliche Einladung zu einem Infoabend am 
1. September, 18 Uhr im Gemeindezentrum! Alle Termine für das neue 
Schuljahr und die Anmeldeformulare erhalten Sie bei Pastor Seyffert oder 
über das Gemeindebüro.
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Drümpelspatzen erkunden das Münster

Unterm Gewölbe ... 
Mit der Jungen Gemeinde auf dem Gerüst im Münster

Schon seit Beginn des Schuljahres 
kommen Monat für Monat die Vorschul-
kinder der Kita Drümpelspatzen ins 
Münster. Gemeinsam mit Gemeinde-
pädagogin Juliane Jacobsen erkunden 
sie neben den großen, wichtigen Dingen 
auch die kleinen Ecken und Winkel, die 
das Münster so besonders machen. Wir 
schauen hinter verschlossene Türen, 

An einem Dienstagabend Ende April 
ist die Junge Gemeinde Martin Heider 
auf das Gerüst im Münster gefolgt. In 
einigen Metern Höhe standen Sie vor 
dem früheren Zugang der Mönche, 
durch den sie aus dem Schlafsaal zum 
Nachtgebet ins Münster gekommen 
sind. Daneben steht ein Marmorengel 
mit einem Fuß auf einem Totenschädel 

klettern steile Treppen hoch, finden 
Tiere und vergleichen geschnitzte 
Rosetten. Manchmal laden wir uns auch 
einen Gast ein. Kantor Matthias Bönner 
gab uns eine spannende Einführung 
in die Orgel, die den Kindern nicht nur 
wegen der abenteuerlichen Wendel-
treppe zur Orgelempore lange im 
Gedächtnis geblieben ist. 

und erinnert an die Vergänglichkeit des 
Lebens. Manch einer der Jugendlichen 
besiegte tapfer die Höhenangst, als es 
mit Leitern immer höher ging, vorbei an 
den unterschiedlichen Farbfassungen 
der Obergardenmalerei der letzten 200 
Jahre.

Oben angekommen, fanden sich alle in 
einem wunderbar hellen Raum wieder – 
direkt unter den Gewölbekappen. Alles 
in das warme Licht der Abendsonne 
getaucht. Auf dem Insta-Kanal der 
Jungen Gemeinde finden sich Eindrücke 
dieses Ausflugs:  
instagram.com/junge.gemeinde_baddoberan

VOLKMAR SEYFFERT

Münsterblick Nr. 183 Juni–August 20268

https://www.instagram.com/junge.gemeinde_baddoberan


Wir laden ein zu unseren Veranstaltungen

Veranstaltungen im Juni
2.6.	 15 Uhr 	Helferkreis	 Gemeindezentrum
6.–7.6.		  Klostermarkt	 Festwiese Bad Doberan
9.6.	 17 Uhr	 Junge Gemeinde	 Stall
10.6.	 14.30 Uhr	 Seniorennachmittag	 Gemeindezentrum
	 16 Uhr	 Bibelkreis	 Gemeindezentrum
12.–14.6.		  Symposium Suppenküche (S. 19) 	 Gemeindezentrum
13.6.	 14–18 Uhr	 Einfach Ja! (S. 18)	 Lambrechtshagen
20.6.	 10 Uhr	 Konfis unterwegs (Vorkonfis)	 Gemeindezentrum
	 16 Uhr 	So.F.A. (S. 19)	 Gemeindezentrum 
23.6.	 17 Uhr	 Junge Gemeinde	 Stall
24.6.	 18 Uhr	 Andacht und Johannisfeuer 	 Althof
		  gestaltet vom Männerkreis	
26.6.	 16 Uhr 	Gemeindeversammlung (S. 20)	 Gemeindezentrum 
27.6.	 18 Uhr	 Jubelklang – 100 Jahre Posaunenchor	 Münster
28.6.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit den	 Wiese am 
		  Posaunenchören	 Gemeindezentrum		
	

Veranstaltungen im Juli
3.7.	 17 Uhr 	Konfi-Ausklang mit Junger Gemeinde	 Gemeindezentrum
7.7.	 15 Uhr	 Helferkreis	 Gemeindezentrum
8.7.	 14.30 Uhr	 Seniorennachmittag	 Joh.-haus / Tagespflege
	 16 Uhr	 Bibelkreis	 Gemeindezentrum	
25.7.	 16 Uhr	 Jazz-Picknick	 Bachgarten

Veranstaltungen im August
4.8.		  Sommerpause Helferkreis	
12.8.		  Sommerpause Seniorennachmittag	
	  	Sommerpause Bibelkreis	 Gemeindezentrum
30.8.	 11 Uhr 	Familiengottesdienst und 	 Wiese am 
		  Gemeindefest (S. 20)	 Gemeindezentrum
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Gottesdienste im  Juni
4.6.	 19.30 Uhr	 Abendgebet mit Taizégesängen 	 Münster
7.6.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Münster
11.6.	 10 Uhr	 Gottesdienst	 Tagespflege  
			   An den Salzwiesen 40

	 11 Uhr	 Gottesdienst	 Tagespflege  
			   Kummerower Weg 8

14.6.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Bischof 	 Münster 
		  Tilman Jeremias	

18.6.	 10 Uhr	 Gottesdienst	 Haus am Tempelberg
	 17 Uhr	 Andacht	 Rehaklinik Moorbad
21.6.	 9.30  Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Münster
24.6.	 15.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und 	 Johanniterhaus 
		  Kinderkirche und Verabschiedung	  
		  der Pflegedienstleitung Bärbel Wüste	

	 18 Uhr	 Andacht und Johannisfeuer – 	 Althof 
		  gestaltet vom Männerkreis	

28.6.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst zum 100. Geburtstag 	 Wiese am 
		  des Bläserchores	 Gemeindezentrum	

Gottesdienste im Juli
2.7.	 19.30 Uhr	 Abendgebet mit Taizégesängen	 Münster
5.7.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Münster
5.7. 	 10.30 Uhr	 Ökum. Seebrückengottesdienst	 Seebrücke  
			   Kühlungsborn

9.7.	 10 Uhr	 Gottesdienst	 Tagespflege  
			   An den Salzwiesen 40

	 11 Uhr	 Gottesdienst	 Tagespflege  
			   Kummerower Weg 8

12.7.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst	 Münster
19.7.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst	 Münster
26.7.	 9.30 Uhr 	Gottesdienst	 Münster	

Jeden Mittwoch um 12 Uhr Mittagsgebet im Münster und  
jeden Sonnabend um 19 Uhr Abendandacht in der Kapelle Heiligendamm.

Wir laden ein zu unseren Gottesdiensten

Mai–September
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Weitere Gottesdienste und Veranstaltungen: 
kirche-mv.de/bad-doberan/gottesdienste-und-veranstaltungen

Gottesdienste im August
2.8.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Münster
6.8.	 19.30 Uhr	 Abendgebet mit Taizégesängen	 Münster
9.8.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst	 Münster
13.8.	 10 Uhr	 Gottesdienst	 Tagespflege 
			   An den Salzwiesen 40

	 11 Uhr	 Gottesdienst	 Tagespflege 
			   Kummerower Weg 8

16.8.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Münster 
		  und Taufe	

20.8.	 10 Uhr 	Gottesdienst	 Haus am Tempelberg
	 17 Uhr 	Andacht 	 Rehaklinik Moorbad
22.8.	 9 Uhr	 Einschulungsgottesdienst der CMS	 Wiese am  
			   Gemeindezentrum

23.8.	 9.30 Uhr 	Gottesdienst	 Münster
26.8.	 10 Uhr	 Gottesdienst	 Johanniterhaus
30.8.	 11 Uhr 	Familiengottesdienst und 	 Wiese am 
		  Gemeindefest (S. 20)	 Gemeindezentrum
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Hallo Kinder, liebe Familien!

Wir haben eine Menge erlebt in den 
vergangenen Monaten! Angefangen mit 
den Kinderbibeltagen, wo wir miteinan-

Danach ging es munter weiter, denn 
nun stand Ostern vor der Tür. Liebe-
voll wurden Osterbeutel gebastelt und 

Nur kurze Zeit später ging es rund auf 
dem Gelände hinter dem Stall, denn 
dort wurde das Frühlingslager der 
Pfadfinder aufgeschlagen. Münsterious! 
– Das war unser Motto, und so haben 
wir das Münster im Dunkeln erkundet, 
einen langen Haik mit Wald-Rallye, 
einen Gottesdienst im Münster und 

der entdeckt haben, wie bei Gott alles 
neu werden kann – natürlich mit Singen, 
Basteln, Mauern, Spielen und mehr!

Gottesdienste vorbereitet. Gemeinsam 
haben wir das Kreuz vor dem Münster 
geschmückt und haben uns Ostermon-
tag auf den Weg gemacht.

der Jurte, Lagerfeuer, Gesang und jede 
Menge Abenteuer erlebt. Trotz neuem 
Kälterekord – 0°C in der Nacht! – waren 
wir glücklich und der Schöpfung ganz 
nah. In den Gruppenstunden, immer 
mittwochs, bauen wir nun auf dem auf, 
was wir gelernt und erlebt haben. 
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 Dienstag	 Krabbelgruppe „Münsterlinge“ 	 9.30–10.30 Uhr 
	 Offene Gruppe, kommt einfach vorbei!

	 „KirchenKids“ (im Hort der Münsterschule)	 15.15–16.15 Uhr

Mittwoch	 Familiencafé im Gemeindezentrum	 15–17 Uhr 

	 Kinder führen Kinder (Münster)	 15.15–16.15 Uhr 
	 Konstanze Heider

	 Pfadfinder „AbenteuerKids“ 	 15.15–16.15 Uhr 
	 (hinter dem Stall, gegenüber vom Münster)	

	 JungTeamer (ab 5. Klasse, 1. Mittwoch im Monat) 	 16.45–18.30 Uhr 
	 Pfarrhof Rethwisch. Wir kochen zusammen! 
	 Termine: 3.6., 1.7.

	 JungTeamer (ab 5. Kl., letzter Mittwoch im Monat) 	 16.45–18.45 Uhr 
	 Stall (ggü. Münster). Wir kochen zusammen! 
	 Termine: 27.5., 24.6.

Die wöchentlichen Kindergruppen finden nicht in den Ferien statt!  	  
Wie immer gilt: Rückfragen und Informationen bei mir, Gemeindepädagogin  
Juliane Jacobsen: 0178/6811534 oder juliane.jacobsen@elkm.de

Herzliche Einladung zu unseren Kindergruppen

Ein großes Dankeschön geht immer 
wieder an alle Eltern, Teamer und 
Helfer sowie die Suppenküche und die 
Gemeinde, die alle diese Aktivitäten 
möglich machen! 

Ausblick: In der ersten Sommerferien-
woche, vom 13. bis 17. Juli 2026, werden 
wir auf eine Kinderfreizeit nach Ribnitz-
Dammgarten fahren! Infos und Anmel-
dung bei Gemeindepädagogin Juliane 
Jacobsen.
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…gibt es natürlich jeden Morgen, 
nachdem man seine alten Knochen 
aus dem Bett geschoben und seinen 
Frieden damit gemacht hat:
„Und der Friede Christi, zu dem ihr 
berufen seid in einem Leibe, regiere in 
euren Herzen; und seid dankbar“  
(Kolosser 3,15)

Da ist eigentlich alles drin, was man so 
zum Leben braucht: In Gemeinschaft 
sein, den Frieden und die Einheit des 
Geistes im Blick habend für Wohlklang 
sorgen und dankbar nach Hause gehen 
– kann man besser eine Posaunenchor-
probe beschreiben?

Seit nun genau 100 Jahren trafen und 
treffen sich viele Bläserinnen und Bläser 
in der Kirchengemeinde und auffallend 
ist: Wir gehen immer dankbar nach 
Hause (in den Vokalchören mache ich 
natürlich ähnliche Beobachtungen).

Am 27. Juni um 18 Uhr danken wir für 
die vielen Menschen, die für lücken-
losen Bläserklang in Doberan gesorgt 
haben. Gründungsmitglieder sind 
natürlich nicht mehr dabei, aber 
treue BläserInnen, die seit Jahrzehn-
ten ihrem Lieblingshobby auch heute 
noch nachgehen – höchste Zeit, dafür 
an diesem Abend im Münster von 
Landesposaunenwart mit Bläserna-
deln geehrt zu werden. Und Gemein-
schaft war immer schon „Bläsersache“. 
So wundert es nicht, dass die katho-
lischen Bläser aus Rostock, die selbst 
ihren 60. Geburtstag feiern, und ein 

Posaunenchor aus Bockhorst in Schles-
wig-Holstein (ein Doberaner ist dort 
Mitbläser) unserer Einladung folgen und 
mitblasen. 

Auf Bildern aus den 50er-Jahren erkennt 
man gut, dass eine Kernformation 
als Sextett, beidergeschlechtliche 
Nachwuchsarbeit und das Alleinstel-
lungsmerkmal des Musizierens in freier 
Natur die Garanten für den Fortbestand 
des Bläserchores waren. Vielen und 
besonderen Dank an die Familie Hinz 
und Wolf an dieser Stelle für die Bilder 
und die Treue.

Gründe zum Jubilieren …
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Grund zum Jubilieren bieten auch 
„Orgelgeburtstage“: Die Orgel in Licht-
enhagen-Dorf wird 60 Jahre alt und das 
Münster bekommt zur bestehenden 
Truhenorgel ein „neu geborenes“ Pedal 
dazu. Die Kantoreien des Ökumeni-
schen Chorprojekts feiern dies mit 
Konzerten und entsprechender Literatur 
für Chor und Orgel.

Damit Sie keinen unserer Jubeltermine 
verpassen und auch nicht die sonstigen 
Konzertangebote, liegt diesem Münster-
blick wieder die alljährliche Konzertbro-
schüre bei: 

Informieren Sie sich bitte umfassend 
über die Vielzahl der Möglichkeiten, 
Musik im Münster und in unserer 
Kirchenregion zu genießen. Die Bedeu-
tung der regionalen Musik wird immer 
intensiver – es könnte dazu führen, 
dass im nächsten Jahr alle Konzerte 
in unserer Kirchenregion Bad Doberan 
gemeinsam in einer Broschüre bewor-
ben werden. So ist zumindest unsere 
Planung, solange wir noch als Kollegen-
schaft im Plural und handlungsfähig 
sind: Die Region wird in vielen Dingen 
„eine“ große Gemeinde werden und das 
ist ja sowieso schon so, denn so singt 
unser Gesangbuch:

„Strahlen brechen viele aus 
einem Licht“ – „Meine engen 
Grenzen bringe ich vor dich“ 
– „Jesus, meine Zuversicht“

Wir laden Sie herzlich ein: Lassen Sie 
uns miteinander jubilieren und danken, 
hören und fühlen, glauben und hoffen, 
gemeinsam Musik erleben und Frieden 
erfahren. 

Ihr und Euer Kantor Matthias Bönner

Die Chorproben finden alle im Gemeindezentrum (Klosterstraße 1b) statt.  
Aktuelle Chorpläne finden Sie stets auf muenstergemeinde-doberan.de

Kantorei am Münster			  dienstags	 19.30–21.15 Uhr 
Posaunenchor				  mittwochs 	 19.30–21 Uhr 
(Jungbläser nach Vereinbarung)  
Jugend-/Gospelchor „soundpraise“	 donnerstags 	 18–19.30 Uhr 
Ökumenisches Chorprojekt		 zu vereinbarten Zeiten
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Konzerte im Doberaner Münster
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Neue Münsterführungskinder im Doberaner Münster

Mit spielerischen und praktischen 
Sequenzen führen Kindermünsterführe-
rinnen und Kindermünsterführer schon 
seit vielen Jahren Gruppen durchs 
Doberaner Münster. Jeden Samstag um 
11 Uhr von Mai bis Oktober sind Kinder 
und Familien herzlich eingeladen, an 
der öffentlichen Kinderführung im 
Doberaner Münster teilzunehmen. Die 
Münsterführungskinder führen andere 
Kinder durchs Münster und bringen 
ihnen mit kleinen Spielen und Rätseln 
die Kunst und Geschichte des Bauwerks 
nahe.  Auch Schulklassen, Hort- und 
andere Gruppen kommen, um auf diese 
spannende und kindgerechte Weise das 
Münster zu erleben.

Seit September des letzten Jahres sind 
wieder sechs Kinder jeden Mittwoch-
nachmittag im Münster gewesen und 
haben jede Menge über den Kirchen-
bau, die Ausstattung, das Klosterleben 
in vergangenen Zeiten und auch über 
die aktuelle Nutzung unseres Münsters 
gelernt und erfahren. In diesen Tagen, 
wenn Sie diesen neuen „Münster-
blick“ in den Händen halten, sind die 
Kinder vermutlich schon ein bisschen 
aufgeregt – Ende Juni werden sie in 
einer „Prüfungsführung“ zum ersten 
Mal ihren Familien oder Freunden die 
Kirche zeigen! Danach erhalten sie 
ihren „Münsterführerschein“ und dürfen 
zusammen mit den „Backsteinen“ (den 
schon länger ausgebildeten Münster-
führungskindern) Kinder und Familien 
durchs Münster führen.

Der Rundgang und die speziellen 
Elemente der Kinderführung wurden mit 
den Kinderführern selbst entwickelt. Es 
sind ausgewählte Stationen im Münster, 
an denen den kleinen Gästen auf spiele-
rische Weise Inhalte nähergebracht 
werden. So wird es für die Besucher-
kinder nicht langweilig und sie erleben 
die Kirche in einer für sie verständlichen 
Sprache und mit Schwerpunkten, die für 
Kinder auch wirklich interessant sind. 
Samstags um 11 Uhr ist es somit z. B. für 
Familien möglich, dass die Eltern an der 
öffentlichen Münsterführung teilneh-
men und die Kinder parallel dazu an der 
Kinderführung. 

Kommen Sie gern dazu, herzlich 
willkommen! Die Kinderführungen 
können übrigens auch zu anderen 
Zeiten gebucht werden: für eine Kinder-
geburtstagsfeier, einen Familienausflug, 
einen Besuch mit der Sportgruppe, …  
Gerne per E-Mail an die Küsterei: 
kuester-doberan@elkm.de

KONSTANZE HEIDER
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Einfach Ja. Ein Segen für eure Liebe.  
einfach – spontan – persönlich 
13. Juni 2026, 14 bis 18 Uhr, Pfarrhof Lambrechtshagen

Liebe ist kostbar, verletzlich, kraftvoll, 
unverfügbar – ein Geschenk.

Ihr wollt mal Danke sagen für die Liebe? 
Ihr wünscht euch Stärkung auf dem 
Weg? Ihr wollt eure Liebe feiern? Ihr 
fragt euch manchmal, ob es das gibt: 
Himmlische Kraft fürs Leben? Dann 
kommt und lasst euch einen Segen für 
eure Liebe schenken.

Wir erwarten euch auf dem alten 
Pfarrhof vor den Toren Rostocks. Ihr 
kommt einfach vorbei, allein oder mit 
lieben Menschen, wir lernen uns kurz 
kennen, ihr sucht euch ein Lied und 
einen Spruch für eure Segnung aus. Wir 
feiern mit euch ein kleines Segensritual, 
unsere MusikerInnen spielen extra für 
euch. Drumherum genießt ihr die Zeit 
mit Sekt, Selter und Kaffee im Garten 
oder in unserer Pfarrscheune. Wenn ihr 

wollt, habt ihr Zeit mit unserer Fotogra-
fin. Ihr könnt an diesem Tag auch ganz 
klein und fein richtig kirchlich heiraten. 
Wenn ihr das wollt, meldet euch bitte 
bei uns an, dann halten wir euch eine 
Zeit frei. Eingeladen sind alle Menschen, 
die in Liebe miteinander leben. Beste 
Freundinnen haben wir aber auch 
schon gesegnet, also kommt gerne. 
Die Fotografin bekommt von euch ein 
Honorar. Alles andere ist geschenkt.

Wir freuen uns auf euch! 
Konstanze Helmers,  
   Pastorin Lambrechtshagen – Parkentin 
Sebastian Gunkel,  
   Pastor Jakobusgemeinde Rostock

Infos und wenn ihr wollt: Anmeldung 
bei konstanze.helmers@elkm.de / 
konstanze.helmers@michaelshof.de 
0176 / 200 39 244

Zum zweiten Mal sind die 
Feuerwehren des Amtsbereichs 
Warnow West und des Amtes 
Doberan eingeladen zu 
Gottesdienst und Begegnung. Es 
musiziert das Blasorchester der 
Freiwilligen Feuerwehr Güstrow.

Sonntag der Feuerwehr 
5. Juli 2026, 11 Uhr,  
Dorfkirche Buchholz
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E I N L A D U N G E N
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Einladung zum Familiengottesdienst
und Gemeindefest 
Gemeinde feiert!

Herzliche Einladung zu unserem 
Gemeindefest am 30. August auf der 
Wiese am Gemeindezentrum. Wir 
starten mit unserem Familiengottes-
dienst um 11 Uhr, u. a. zusammen mit 
den Bläsern. Überraschungen werden 
vorbereitet. Wie immer gibt es Kaffee 
und Kuchen; Gegrilltes auch. 

Einladung zur Gemeindeversammlung am 26. Juni

Einladung zum Konfirmationsjubiläum

Am ersten Märzwochenende traf sich 
der Kirchengemeinderat zur Klausur 
auf Hiddensee. Es waren Tage eines 
guten Austauschs über das eigene 
Engagement und aktuelle Aufgaben im 
Leben der Kirchengemeinde. In dieses 
Gespräch möchten wir Sie gerne einbe-
ziehen. Herzliche Einladung zur Gemein-
deversammlung am 26. Juni, 16 Uhr, im 
Gemeindezentrum.

HANNES ROGGELIN UND VOLKMAR SEYFFERT

Alle ehemaligen Konfirmanden des 
Jahrgangs 1963–1966 und 1973–1976 
die in Bad Doberan oder einer anderen 
Gemeinde konfirmiert wurden und 
jetzt in unserer Kirchengemeinde leben, 
sind recht herzlich eingeladen, mit uns 
zusammen am 27. September 2026 um 
9.30 Uhr im Gottesdienst die „Goldene 
und Diamantene Konfirmation“ zu feiern.

Der KGR im Hafen von Vitte (v.l.n.r.): 
Bettina Reißig – Hannes Roggelin – Jutta 
Westendorf – Volkmar Seyffert – Susanne 
Pluschkell – Dr. Jutta Hoch, Barbara Niehaus 
und Rainer Boosmann. Es fehlen: Karin Rose 
und Dr. Maximilian Schnippering.

Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro 
unter Tel (03 82 03) 1 64 39 oder per Mail 
an bad-doberan@elkm.de.

Wir nehmen auch jeden Hinweis auf 
weitere Jubilarinnen/Jubilare gerne 
entgegen, da es nicht möglich ist, alle 
aktuellen Namen und Adressen in Erfah-
rung zu bringen. Herzlichen Dank!
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Mitmachen erwünscht

In der heutigen Zeit spricht man ständig 
von Veränderungen und davon, wie 
instabil alles geworden ist. Dem wider-
spricht, dass wir, eine Gruppe von zurzeit 
sieben Personen, nun schon seit fast 25 
Jahren in der Gemeinde aktiv sind. In 
den vergangenen Monaten trafen wir 
uns zu verschiedenen Anlässen.

Inhalte unserer Aktivitäten sind: Vorbe-
reitung und Mitgestaltung von Gottes-
diensten; gemeinsame Besuche von 
Ausstellungen, Lesungen und Gottes-
diensten in der Region; Erkundungen 
der Kirchen in der näheren Umgebung 
mit dem Fahrrad; Hiddenseefahrt; 
Besuch Kloster Heiligengrabe im 
Juli dieses Jahres; Kinobesuche und 
anschließende Gespräche; Grillen im 
Sommer, Weihnachtsessen im Winter; 

Teilnahme beim Lebendigen Adventska-
lender;  Vorbereitung und Durchführung 
der Christmette und …

Wenn sich nun der eine oder der andere 
von euch nach dem Gelesenen denkt: 
„Da wäre ich auch gerne dabei, die 
Gruppe könnte gut zu mir passen, ich 
habe so viele Ideen für die Bereiche-
rung unseres Gemeindelebens im Kopf, 
die ich mit dem Erwachsenenseminar 
(EWS) in die Tat umsetzen könnte“, dann 
melde dich gerne bei uns. 
Kontakt über das Gemeindebüro 
unter (038203) 16 439 oder per E-Mail 
bad-doberan@elkm.de

Wir freuen uns auf neue Gesichter.

FRANK DEUTSCHMANN 
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Diakonische Kontakte
Integrative Kita „Drümpelspatzen“  
Friedrich-Franz-Straße 14, Bad Doberan, 
Tel. (03 82 03) 6 31 27 
kita.dbr@rostocker-stadtmission.de

Christliche Münster Schule 
Thünenstraße 18, 18209 Bad Doberan, 
Tel. (03 82 03) 73 51 52

Evangelische Suchtberatung 
Seestraße 13, 18209 Bad Doberan, 
Tel. (03 82 03) 7 74 55

Johanniterhaus Bad Doberan  
Thünenstraße 25, 18209 Bad Doberan,  
Tel. (03 82 03) 5 73

Tagesstätte für Menschen mit  
psychischer Behinderung  
Goethestraße 3, 18209 Bad Doberan, 
Tel. (03 82 03) 6 39 89

Wohnheim für Menschen mit  
psychischer Behinderung 
Psychosoziales Wohnheim,  
Clara-Zetkin-Straße 27, Bad Doberan,  
Tel. (03 82 03) 7 76 40

Integrierte Psychologische  
Beratungsstelle 
Diakonie Rostocker Stadtmission e. V. 
Schwangerschaft- und Schwangerschaftskonflikt-
beratung, Ehe-, Familien- und Lebensberatung und 
Allgemeine Soziale Beratung, Migrationsberatung 
Klosterstraße 1b, 18209 Bad Doberan 
Tel. (03 82 03) 6 31 24 
psychberatung.dbr@rostocker-stadtmission.de

Telefonseelsorge | Tel. (0800) 1110 111  
und Tel. (0800) 1110 222 (gebührenfrei)

Titelbild (Konzert): Matthias Bönner und Martin Heider, S. 5 (25 Jahre): Hannes Roggelin;  
S. 7 (Konfirmation): Hannes Voß; S. 6–7 (E‑Auto und Konfis): Volkmar Seyffert;  
S. 12–13 (Kinder): Juliane Jacobsen und privat; S. 18–21 (Einladungen/Plakate): privat;  
S. 21 und 22 (EWS und Amtshandlungen): Anke Jantzen; S. 22 (EWS): Frank Deutschmann

IMPRESSUM

Anke Jantzen, Robert Busch, Jutta Westendorf, Matthias Bönner

Volkmar Seyffert, Petra Wallmann, Juliane Jacobsen,  
Matthias Bönner, Konstanze Heider, Konstanze Helmers,  
Frank Deutschmann

Die Redaktionsgruppe, im Auftrag des Kirchengemeinderates 
von Bad Doberan, Tel. (03 82 03) 1 64 39

redaktionskreis@muenstergemeinde-doberan.de

 

BILDER

 

 

 

REDAKTION 

MITARBEIT

HERAUSGEBER

KONTAKT

Der nächste Münsterblick erscheint im September 2026. 
Redaktionsschluss ist der 25. Juli 2026.

Münsterblick Nr. 183 Juni–August 2026 23



PFARRAMT
Pastor Volkmar Seyffert 
Tel. (03 82 03) 22 76 66 
Mobil (01 78) 14 08 165
volkmar.seyffert@elkm.de

Sprechzeiten:  
Di 9–12 Uhr und gern nach Vereinbarung

Gemeindepädagogin Juliane Jacobsen 
Klosterstraße 1b
Mobil (01 78) 68 11 534  
juliane.jacobsen@elkm.de

GEMEINDEBÜRO
Anke Jantzen
Klosterstraße 1b 
Tel. (03 82 03) 1 64 39
bad-doberan@elkm.de

Sprechzeiten: 

Di 9–12 Uhr | Do 10–12 Uhr

FRIEDHOFSVERWALTUNG
Sven Jantzen
Brodhäger Weg 3
Tel. (03 82 03) 6 22 70
friedhof-doberan@elkm.de

Sprechzeiten: 

Mo–Fr 9–11 Uhr und gern nach Vereinbarung

TREFFPUNKT SUPPENKÜCHE
Klosterstraße 1b
Mobil (0 15 73) 48 27 424
barbara.niehaus@elkm.de
eintellersuppe.de

Öffnungszeiten:  

Mo–Fr 11–14.30 Uhr

KIRCHENMUSIK
Kantor Matthias Bönner
Klosterstraße 1b 
Mobil (01 73) 52 09 782 
kantor-doberan@elkm.de

MÜNSTERVERWALTUNG
Martin und Konstanze Heider
Klosterstraße 2
Tel. (03 82 03) 77 95 90
martin.heider@elkm.de | konstanze.heider@elkm.de
muenster-doberan.de

KÜSTEREI
Nadine Miesenburg
Klosterstraße 2
Tel. (03 82 03) 6 27 16
kuester-doberan@elkm.de

Besuchen Sie uns im Internet auf muenstergemeinde-doberan.de

Veranstaltungen & Gottesdienste auch auf 
kirche-mv.de/aktuell/veranstaltungen

@muenstergemeinde.doberan
@muenster.doberan

ARBEIT MIT KINDERN,  
JUGEND UND FAMILIEN

KONTAKTPERSONEN ZUM  
BASISSCHUTZKONZEPT

Michael Silbe 
Mobil (01 76) 49 07 70 55 
michaelsilbe@gmail.com

 
Ulrike Radke-Voß 
Tel. (03 82 03) 6 31 24 
ulrike.radke-voss@rostocker-stadtmission.de
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https://www.muenstergemeinde-doberan.de
https://www.kirche-mv.de/aktuell/veranstaltungen
https://www.instagram.com/muenstergemeinde.doberan/
https://www.facebook.com/muenstergemeinde.doberan
https://www.instagram.com/muenstergemeinde.doberan/
https://www.instagram.com/muenster.doberan/
https://marasign.com

